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PROTOKOLL  
der ordentlichen Burgergemeindeversammlung  

vom Montag, 09. Dezember 2019 um 19:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung Grellingen 
 
Anwesende Burgerinnen und Burger: 8 Stimmberechtigte 
 
Entschuldigt     Dorly Leutwyler-Miesch, Revisorin 
      Hildy Bloch 
 
Stimmenzähler:  Als Stimmenzählerin stellt sich Viviane Thüring  

zur Verfügung 
 
Protokoll:     Claudia Schmidlin-Miesch 
 
 
Die Traktanden sind unbestritten. Die Einladung zu dieser Versammlung erfolgte durch 
öffentlichen Anschlag. 
 
Die Traktanden lauten wie folgt: 
 

1. Protokoll 
2. Genehmigung des Voranschlags 2020 
3. Verschiedenes 

 
 

Begrüssung 
 

Der Präsident begrüsst die Anwesenden und eröffnet die Versammlung um 20:00 Uhr.  
 

1. Protokoll der Burgergemeindeversammlung vom 27. Juni 2019 
 

://: Das Protokoll der ordentlichen Burgergemeindeversammlung vom 27. Juni 2019 wird 
einstimmig genehmigt. 
 

2. Voranschlag 2020 
 

Der Präsident stellt das Budget 2020 vor, welches sich wie folgt zusammensetzt: 
 
Total    Aufwand CHF 65‘650.00 
     Ertrag  CHF 59‘575.00  
     Aufwandüberschuss   CHF 6‘075.00 
 
Allgemeinde Verwaltung Aufwand CHF 16‘700.00 
     Ertrag  CHF   3‘550.00 
     Aufwandüberschuss   CHF 13‘150.00 
 
Volkswirtschaft  Aufwand CHF 48‘750.00 
     Ertrag  CHF 55‘500.00 
     Ertragsüberschuss   CHF   6‘750.00 
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Finanzvermögen  Aufwand CHF      200.00 
     Ertrag  CHF   525.00 
     Ertragsüberschuss   CHF  325.00 
 
Das Budget beinhaltet CHF 2‘700 für die Erstellung einer Homepage sowie CHF 1‘500.00 
für die Forstrevier-Weihnacht, welche im nächsten Jahr durch die Burgergemeinde 
Grellingen organisiert werden muss. 

 
://: Die Burgergemeindeversammlung genehmigt das vorliegende Budget 2020 
einstimmig, welche mit einem Aufwandüberschuss von CHF 6‘075.00 abschliesst. 
 

3. Verschiedenes 
 

• Walter Miesch erkundigt sich nach dem Stand des Projektes ‚Mergelgrube‘. Der 
Präsident erläutert, dass dieses Projekt abhängig ist vom Zonenplan Landschaft, 
welcher offensichtlich immer noch nicht genehmigt wurde durch den Regierungsrat 
des Kantons Basel-Landschaft. Walter Miesch ist der Meinung, dass nun durch den 
Burgerrat Druck ausgeübt werden sollte, da der Burgergemeinde bei einer weiteren 
Verschleppung Geld verloren geht. Der Präsident wird sich diesbezüglich erneut beim 
Gemeinderat nach dem Stand erkundigen. 
 

Nachdem keine weiteren Wortbegehren vorliegen, kann der Präsident die Sitzung um 20:15 Uhr 
schliessen. Er bedankt sich bei allen für das Erscheinen und Teilnahme an der 
Burgergemeindeversammlung. 

 
 
Der Präsident      Die Sekretärin 

 
 
 
 

Georges Thüring     Claudia Schmidlin-Miesch 


